Mobilstationen im Quartier —
Verkehrswende vor Ort
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Meine Kernbotschaften

1. Lokale/urbane Mobilstationen tragen zur Verkehrswende bei,
weil sie ein Angebot fur einen Mix aus Verkehrsmitteln schaffen
— auch und gerade, wenn dadurch Pkw-Parkplatze wegfallen.

2. Lokale/urbane Mobilstationen konnen durch die Zivilbevolkerung
im Stadtquartier initiiert, umgesetzt und betrieben werden —
sofern die Zivilgesellschaft entsprechend organisiert und
interessiert ist und von der Stadtpolitik, der Verwaltung, den
Mobilitatsanbietern unterstutzt wird.

3. Lokale/urbane Mobilstationen werten Stadtquartiere auf und
tragen zur ldentifikation der Bewohner*innen mit ihren
Quartieren bei.
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Der Projekthintergrund

mobilstationen
Im quartier

EUROPAISCHE UNION I EFRE.NRW
Investition in unsere Zukunft Investitionen in Wachstum

Europaischer Fonds .
fur regionale Entwicklung n und Beschéaftigung

https://mobilstationen-im-quartier.de/
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https://mobilstationen-im-quartier.de/
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Forderung der Verkehrswende im Quartier
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Wiesenstralde Vorher
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« Qffentlicher
Parkplatz im Besitz
der Stadt

 Kostenlose
Stellflachen fur 6
Pkw

* Bis zu 5 illegal
abgestellte Pkw

* Sehr zentral gelegen

* Spielplatz schliel3t
an die Flache an
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* Fahrradgarage

* Erweiterung um
Lastenradstellplatze

¢ QV
* CarSharing

e On-Demand:
HolMichApp!

* Bike- und E-Scooter-
Sharing fehlt in
Wuppertal, aber
Flachen vorgehalten

16.03.2023

Quelle: Michael Kaufmann



< 753, deshalb ohne Baugenehmigung méglic;
an Grundstiicksgrenze platziert oder freistehend
(3 m Abstand),

Erschwe[te Topographie .

Fahrradgarage fiir 12 private Fahrrader und 6
private Lastenrader;
Finanziert Giber Projekt-Mittel (25.000 €) und
den Unternehmer/innen fiur die Nordstadt e.V.
~ 35.000 € Kosten

Planung: Urban-Gardening:
mogliche Finanzierung Gber
einen Quartiersfonds

Offentliche
Fahrradabstellanlagen —
finanziert durch die

Bezirksvertretung
Elberfeld

Mobilstations-Stele: Finanziert
durch Bezirksvertretung Elberfeld

- Quelle: Michael Kaufmann



Wiesenstralde Umsetzung
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* Fristgerechte

Umsetzung
* Erofinung am £ g, el
29.11.2022 SR e T AR e

* Fahrradgarage
komplett vermietet

e Zukunftige
Erweiterung um
weitere Elemente

Foto: Michael Kaufmann

16.03.2023
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Co-production process
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EUROPEAN UNION
Investing in our Future
European Regional
Development Fund

EFRE.NRW
Investitionen in Wachstum
q n und Beschéaftigung
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Zusammenfassung

1. Bedarf und Potenzial sind regional und lokal vorhanden

2. Neue Kommunikationswege, Visualisierung, Beteiligungsformate
helfen anschaulich bei der Planung: sprechen, umsetzen,
machen

3. Betreibermodelle: Schlussel fur das groldmaldstabliche Ausrollen
im Quartier, in der Stadt, in der Region

4. Mut zu ,Push” ist erforderlich und moglich:
Umnutzung von Parkplatzen zu multimodalen Mobilstationen fur
den Umweltverbund
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Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit!

Bergische Universitat Wuppertal
Fachzentrum Verkehr

www.oevm.uni-wuppertal.de
ulrike.reutter@uni-wuppertal.de

W Prof. Dr.-Ing. Ulrike Reutter
. Q BERGISCHE
E OFFENTLICHE VERKEHRSSYSTEME UNIVERSITAT
UND MOBILITATSMANAGEMENT

WUPPERTAL



	Mobilstationen im Quartier – Verkehrswende vor Ort
	Meine Kernbotschaften
	Der Projekthintergrund
	                                   Förderung der Verkehrswende im Quartier
	Wiesenstraße Vorher
	Foliennummer 6
	Wiesenstraße Planung
	Foliennummer 8
	Wiesenstraße Umsetzung
	Foliennummer 10
	Co-production process
	Zusammenfassung
	Foliennummer 13

